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Königl. Prosinzial-Sntelligeng-Eomtoit. im Poſt⸗Lokal. 
eingang Pläugengaffe N 385. | 


{ 


‚den 2. November 1841. 


No. 256. Dienſtag 


0 = Angemeldete Fremde. i 5 
Angekommen den 31. Oktober und I November 1841. g 
Herr Kaufmann Terz aus Zrankfurth a. Mi, log im Engliſchen Hauſe. Herr 
Kaufmann J. Bär aus Berlin, log: in den drei Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer 
v. Klinski und Frau Gemahlin aus Bonczeck, Schömein nebft Frau Gemahlin aus 
Reckau, log. im Hotel d'Oliva. Die Herten Gutsbeſitzer v. Gagern aus Kramp⸗ 
kemwitz und Wolſchon aus Saudhuben, Heir Kaufmann Splöſteter nebſt Frau aus 
Tiegenhoff, log. im Hotel de Thorn. . SEE 5; 


ET AVERTESSEMENTS 5 
15 Die Laura Amalie Gelb geb. Hönig hat durch die nach erreichter Großjäh⸗ 
tigkeit am 9, d. M. gerichtlich abgegebene Erklärung die Gemeinſchaft der Güter, 
nicht aber die Gemeinſchaft des Erwerbes in ihrer Ehe mit dem hieſigen Zimmer⸗ 
meiſter Johann Eduard Gelb ausgeſchloſſen. 5 5 — — 
Danzig, den 12. Oktober 18419 f 
N Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 3 
as Der Schuhmachergeſell Ferdinand Sandtows ki und die unverehelichte So⸗ 
phia Wilhelmine Klein haben durch einen unterm 29. September e. gerichtlich ver⸗ 
lautbarten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes mit Ausnahme 
desjenigen, was Jeder von ihnen, während der Ehe durch ſein Gewerbe oder dure 
eigene Thätigkeit erwerben wird, für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. i 
Danzig, den 4. Oktober 1611. TE" 5 
RRoönigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


ed l 


13 


16 


3. Der Eigenthumer Cafimir Miotk aus Olzewoblota und ſeine Braut 
die Wittwe Marianne Malinaws ka geberue Lip inska aus Grzybno haben in 
dem gerichtlichen Vertrage vom 30. September c. die Geimneinſchaft der Güter und 
des Erwerbes unter ſich ausgeſchloſſen. 5 i a 
Carthaus, den 2. Oktober 1641. 22 ’ 

: Königliches Landgericht. ö 

4. 5 Pack Portorieo » Tabafshlätter im havarften Zuſtaude, Sollen durch die 


Herten Mäkler Richter und Meyer in dem auf 


den 3. November c., Nachmittags 3 Uhr, a 
vor Herrn Sekretair Siewert im Königlichen Seepackhofe anſtehenden Termine an 
den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung verkauft werden. 8 

Danzig, den 26. Oktober 1841. ERS 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 5 

5. Säcke Java⸗Kaffee im havarirten Zuſtande follen in dem im Königli⸗ 
chen See⸗Packhofe : 
ER am 3. Npiember ., Nachmittags 3 Uhr, 
vor Herrn Sekretair Siewert anſtehenden Auktions⸗Termine gegen baare Zahlung 
durch die Herren Mäkler Richter und Meyer verkauft werden. 8 

Danzig, den 30. Oktober 1841.3 = : N 
ie Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗ Collegium. 

6. 13 Ballen Java⸗Kaffee im havarirten Zuſtande, ſollen in dem . 
5 ‚am 3. November c., Nachmittags 3 Uhr, 


Lor Herrn Sekretair Siewert im Königlichen Seepackhofe anſtehenden Auctions⸗Ter⸗ 
mine durch die Herren Mäkler Richter und Meyer dem Meifibietenden gegen bag te 
Zahlung verkauft werden. a x 2 
Danzig, den 29. Oktober 1841. 5 

=> Königl. Commerz- und Admiralitäts⸗Collegium. a 5 

5 : Am 12. November o., Vormittags 10 Uhr, 

ſollen in dem Fteiſchulzengute zu Boſahn 81 Schaafe und 20 Lämmer nueiſtbietend 
gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden. : Be 
RNeuſtadt, den 29. Oktober 1811. N e { 
yalen Häberlein, ö i 


Aa . gerichtlicher Auctions⸗Commiſſarjus. 2 75 
EN Literarifie Anzeige. n 

82 Diurch alle Buchhandlungen, in Danzig bei D. 5 A N h u t h, 

Langenmarkt Ag 432. iſt zu haben: x 


a = 
in feinen Urſachen und Folgen bei Erwachfenen und Kindern dargeſtellt. Nebſt eis 


ner vollſtändigen und faßlichen Anleitung zur diätetifchen und mediziniſchen Behand⸗ 


lung des Durchfalls für Aerzte und Nichtärzte von Dr. M. F. Richter. 
12. 1641. Brosch. 1132 Sgr. — Nordhauſen, bei E. 5. Surf. 


3 


„Die Urſachen. des Durchfalls find ſehr verſchieden, doch am häufigſten woht 

durch Diatſehler. Wer häufig mit Durchfall beladen iſt, wird kraftlos und hat eir 

nen frühen Tod zu fürchten, daher denn auch ſolche Perſonen nur die angegebenen 

Mittel befolgen mögen, um von dieſer Krantheit befreit zu werden. 
An Z tigen. 


T.... PPT 
9. Der hieſige Miſſiens verein gedenkt Mittwoch, den 3. Nosbr., Nach. ® 
& wittagd 2 Uhr, in der hieſigen St. Marien - Kirche ſein Jahresfeſt zu feiern G 
und ladet hiemit alle Freunde des Reiches Gottes in der Statt und Umge⸗ 8 
gend zur zahlreichen Theilnahme an dieſem Feſte ein. Die Predigt hat Herr G. 

6 Fbiediger Schöw aus Hela, die Abſtattung des Jahresberichts Herr Candidat 
lech übernommen. Nach beendigtem Gottesdienſte wird eine Collecte zum . 
Beſten des Vereins von Mitgliedern deſſelben gehalten werden. Die Feſt⸗ 
lieder ſiud beſonders gedruckt und bei Herin Fork, fo wie an den Kirchthüren 
für 5 Sgr. zu haben. 5 0 

C 
10. Ich wohne jetzt Frauengaſſe u 879. i 4225 
5 TER 3 F. Reinick, Schiffs⸗Mäkler. 


11. 1 freundlich. Grundſtück, dicht an d. Chauſſee, 1 Meit v. hier, mit mehr. 
Zimmern, Küch., Keller, Hof, Stall, Remiſe, Gart. v. einig Morg. ꝛc., beſond. f. 
ein. Penſiongit, wie z. viel, and. geeignet, iſt billig, für 1500 Rthlr., die Hälfte 
abzuzahlen., zu verkauf. durchs erſte Commiſſ.⸗Comtoit, Langgaſſe 59. 5 a 
12. Ich ſuche 60, 150, 200, 500 u. 600 Rthlr. auf fichre, nahe der Stadt ge⸗ 
legne Grundſtücke. 8 Vlobigt, Langgaſſe M 59. 
13. Ein durch die beſten Zeugniſſe legitimirter Handlungsgehilfe wird empfoh⸗ 
len durchs Commiſſ.⸗Comtoir, Langgaſſe „NE 59. 5 g 
GSeeseeee r eeremeebssdesseee eee 
14. Neues Etabliſſement. er 
Einem hohen Adel und geehrten Publiko erlaube ich mir die ergebene 


Anzeige, daß ich mit dem heutigen Tage in dem Hauſe Heil. Geiſt⸗ und Koh⸗ 
lengaſſen⸗Ecke . 1017, eine 5 ö 


Eiſen⸗ und Stahlwgarenhandlung, 
beſtehend aus allen nur möglichen Werk- und Schmiedezangen, fo wie ſämmt⸗ 
lichen in dieſes Fach einſchlagenden Artikel etablirt habe. Da mein Beſtre⸗ 
ben nur dahin gehen wird, jeden reſp. Käufer reell und aufs Billigſte zu be⸗ 

dienen, füge ich zugleich die ergebene Bitte hinzu, mich mit rechtzahtreichem 
Zuſpruch zu beehren. Adolph Jabelmann. 
Danzig, den 2. November 1841. : 5 
SGG eee ese 
15. Ich wohne in der Langgaſſe NE 36. A 
as Dr. Wagenfeld, Kreis⸗ und ne > 


9392898 


2 
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15 Oekonom, deſſen mehrfache bortheilhafteſten Zeugniſſe in meinem Bureau 


zur gefälligen Einſicht vorliegen, wünſcht eine baldige Anſtellung u. ſieht wenig. auf 
groß Gehalt. a J G. Voigt, Langgaſſe . 59. 
17. Eine gute Reiſegelegenheit nach Berlin iſt zu erfragen Heil. Geiſtgaſſe 
N2 958., Patterre. I = a . EEE 
18. Durch die vorzüglichſten Zeugniſſe empfohlen, ſuche ich ſofort ein anſtän⸗ 
diges Unterkommen als Wirthin und würde, ſollte ich ſelbiges nicht gleich finden, 
den geehrten Herrſchaften als Kochfrau aufwarten können. 5 


z Wittwe Böhnke, altſtädtſchen Graben NE 445. 
19. Der Finder einer goldenen Tuchnadel, in Form einer Schlange, wird erge⸗ 


benſt gebeten, dieſelbe gegen angemeſſene Belohnung altſtädtſ. Graben 1293. abzugeben. 
20 Ein tafelförmiges Fortepiano iſt zu vermiethen Heil. Geiſtgaſſe 1009. a 


21. Beſtellungen auf geruchfreien Torf die große Ruthe à 2 Rthlr. 25 Sgr. 


werden angenommen Hundegaſſe M 333. i vr Br 2 
22. Wer ein franzöſiſches Diktionnatre von Tbibaut (komplett) billig ab⸗ 
zuſtehen ‚geneigt wäre, melde ſich gefälligſt Heil. Geiſtgaſſe M 754. 5 

23. Eine mit guten Zeugniffen verfehene Kinderfrau, die das Pappen kleiner 
Kinder verſteht, wünſcht in dieſem Fach oder als Wärterinn bald möglichſt ein Un⸗ 
terkommen. Näheres Drehergaſſe e 1353. N FREE 


a - 2 N R 5 7 - 25 - 7 
8 DVDermiet bun F Fr 
1 Hundegaſſe NZ 319., zwei Treppen hoch, ſind zwei freundliche Zimmer 

nit Meu 


eübein an einen einzelnen ruhigen Einwohner vom Civilſtande zu vermiethen 
zund ſogleich zu beziehen. Näheres 1 Treppe hoch. EURE 2 
25. Langgaſfe e 534. b. ſind in der obern Etage 2 Stübchen an ruhige 
Bewohner billig zu vermiethen. = 


26. Kl. Müßlengaſſe e 346. iſt eine Vor⸗ und Hangeſtube ohne Meubelm 


zu vermiethen. 


27. Pfeſferſtadt, Dicht ſchen Haufe, J 229. find im Affen Stock, 3 Stuben, 5 


Kabinets, Boden, Keller, Eintritt in den Garten, zu vermiethen und kann Dien⸗ 
ag, den 9. November, bezogen werden; guf Verlangen kann 1 Pferdeſtall auf 4 
Pferde gegeben werden. g 
28 


Ein Haus im Poggenpfuhl iſt zum April k. J. zu vermiethen Nachricht i 


Langenmarkt N? . x ER 
Poggenpfuhl N 200. iſt eine meublirte Stube zu vermiethen. BER 
= then eas 18. find zwei meublirte Zimmer zu vermiethen und gleich 
zu beziehen 55 RES . 
31. Heil. Geiftgaffe Ve 782. find meublitte Zimmer zu vermiethen. 


JJ))0000 8 
32. Dienſtag, den 2. November 1841, Vormittags 


Be) 


N 


1 


10 Uhr, A e ain Königl. Beni in Auktion ge egen 


baare Bezahlung vekkaufen: 


127⁰¹ Und 200/16 Tonnen neue Hollaͤndiſche 
Voll⸗Heeringe, 


welche mit Capt Melema von Amſterdam hier angekommen. 
Zu 9 el bon Herren Käufern laden ergebenſt ein 


1 Kalſch und Focking, Makler. = 
8 Auction mit Roggen. | 


Die e am 27 v. M. im Schäfer: Speicher nicht beendigte Auction mit vom Br 


Meichſelwaſſer, beſchädigten Roggen, wird von den Unterzeichneten 


Mittwoch, den 3. November, Nachmittags 5 Uhr, 


al fortgefeßt werden 3 
Der . N h bene 
Gurtz und Focking, 
Mäklei . 
5 5 333 
Selen zu verkaufen in Danilg. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


u on neueſten und beſten Wintermuͤßen für Seiten m 0 


Knaben, die ich . billigſten Preiſen berkaufe, habe einen großen Vorrath auf L 
ger. C. L. Köhly, Tuchhandlung Langgaſſe M 532. 


35. Von De fü ſchnell verkauften großen Weichſel⸗ a Ni | 


bat. fo eben wieder ein b Pattpiechen erhalten und empfiehlt ſchock⸗ und ſtückweiſe . 


billig f 2 : Gottlieb Gräske, 
Langgaſſe dem Poſthauſe gegenüber. 


. Bouillon, Bordeauxer Sardinen, Trauben- und Smyrnaer Ro- 


sienen, Schaalmandeln, Edammer und Parmesan-Käse, Ital. Macaroni, Prüs 
nellen, Catharinenpflaumen, Sucende, candirte Pommeranzenschaalen, Capern, 
verschiedene Sorten Thee’s, Provence- Oel, engl. Senf, Sardellen; eingeleg · 


aan Jngber, Perl und ächten Sago empfiehlt 


Bernhard Braune; 


30 Sehr guten Bischof, Achten Arrac, alten Jamaica - Rum em⸗ 

pfiehlt billigst hernbard Braune. 

u ; Bude Syrup a; 914 u. 3 Sgr. pro ii empfiehlt 5 
C. F. Gelhorn, Fiſchmarkr⸗ u. Häkergaſſen⸗ Ecke N 1501 


Futter u ſind Wag zu haben am e 164. 


” 


= 2 — 


40. Um vor dieſer Meſſe ganz aufzuräumen werden Cattune zu 374, 84 Schits- 
zenzenge 5, Parchende 4, Baumſin 3, Baſtard 6, Cambiy 4%, Wiener Cord 5 
Köperzeuge 3, Nanquin 217 Sgr., Decken 20% Plaid 35, 1 Stück Franzen 18, 74 
Did. Schürzen 15, 27 Div. € chnupftücher 8, 44 Otzd. engl. Sttümpfe 20 14 Dtzd. 
dopp. Handſchuhe 8 Sgr. am br. Thor M 1926. verkauft. 

AR: Eine neue Auswahl moderner Wintertnützen zu 20 Sgr. bis 1 Rthlt. 5 
Sgr. zu haben bei A. Bernſte in im Bieiteuthor 

5 er beim Theater⸗Friſeur Hadl ich. 

42. Von der letzten Leipziger Meſſe iſt mir eine neue Sendung der ſchduſten 
Engliſchen Strick⸗Wolle und eine große Auswahl aller, in mein Geſchäft fallenden 


Artikel eingegangen; ich empfehle ſolche, ſo wie mein Commiſionslager bon Da. 


men⸗Corſets und chemiſchen Spaardochten, deren Güte durch den längern Gebrauch i 
nun wohl ſchon allgemein anerkannt iſt Einem geehrten Publiko aufs ueue ganz 

ergebenf, J. M. Focking, Erdbeermarkt M 1343. 5 
5 an der Ecke des Breitenthors. Beer 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


43. Dienſtag, den 2. November d. J., fol das Grundſtück Hunde gaſſe AR 
2275., durchgehend nach der Dienergaſſe M198. welches gegenwärtig 500 RNthle. 
jährliche Miethe einträgt, auf freiwilliges Verlangen im Artushofe an den Meiſt⸗ 
bietenden verſteigert werden. Die Bedingungen und Beſitzdocumente ſind täglich 
bei mir einzuſehen. : J. T. Engelhard, Auctionator, 
44. Dienſtag, den 9. Nobember d. J., ſollen die beiden Häuſer auf der Bra⸗ 
bank unter den Servis⸗ 2 17754. und N 1. des Hypothekenvuchs, im Artus hofe : 
an den Meiftbietenden verkauft werden. Es können 700 Rthlr. zu 5 pro Cen 
Zinſen auf dem Grundſtücke ſtehen bleiben, das Haus ae 1774., worin ſich 2 
Schmiede⸗Eſſen und 1 Krahn befinden, früher eine Reihe von Jahren zum Betriebe 
des Schmidtgewerbes mit Vortheil benutzt, den 1. April 1842 vollſtändig geräumt 
in Beſitz genommen und die Gebäude täglich beſehen werden. Die Bedingungen 
und Beſitzdokumente find täglich bei mir einzuſehen. N 
N e a J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danitg.. 
4.  SMmmobilia oder unbewegliche Sachen. ar 
45, Im Auftrage der Königl. Regierung ſollen die vom aufgehobenen Kloſter 
zu Oliva zu erbpachtlichen Rechten beſeſſenen beiden Landſeeen, der Espenſee und 
der Wittſtocker See bei Auaßin, von reſp. 119 Morgen und 162 Morgen, und das 
Jiſcheretabliſſement bei Espenkrug, beſtehend aus einem Wohnhauſe und einer alten 
Scheune nebſt 105 Morgen 43145 Ruten dazu gehörige Ländereien, im Termine 
i EN . 5 5 
Montag, den 22. November Vormittags 10—12 Uhr, 


im biefigen Amtsbureau, unter den hier täglich einzuſehenden Bedingungen, und 


x 


1 
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Zoppot, den 20. Oktober 1841. 2 

3 2 Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 

SER Nothwendiger Verkauf. : 
Das der Wittwe und den Erben des Schuhmachermeiſter Johann Sa⸗ 


Nerd 


den 1. December c. Vormittags 11 Uhr f 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichts⸗Rath Titius anberaumten Termin an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. : 

Die Taxe und der neueſte Hypotheken⸗ Schein können in der Stadtgerichts⸗ 
Regiſtratur eingeſehen werden. 5 g s 

Zu dem anſtehenden Termin werden zugleich die unbekannten Realprätenden⸗ 

ten und der Johann Friedrich Schlieter hiedurch öffentlich bei Vermeidung 
der Präcluſion vorgeladen. a ö 

= Elbing, den 29. Juli 1841. a 

— königliches Stadtgerlcht. 


0 . ˙ TANTE ER 
e eue ta, rat oh 5 2 
47. Nach dem von uns der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß über den Nach⸗ 
laß des am 6. Auguſt d. J. hier verſtorbenen Kaufmanns Gerhard Claaſſen und 
feiner am 16. Juli d. J. vorftorbenen Ehefrau Helme Mathilde geborene Thieſſen 
eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine Forderung an die Maſſe zu 
haben e hiermit aufgefordert, ſich binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in 
= den 2. Februar 1812 Vormitlags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Kammer: Gerichts -Affeffor Labes angeſetzten Termin mit ihren An⸗ 
ſprüchen zu melden, und dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren, und zu begründen, 
widrigenfalls fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt, und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Creditoren 
von der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, verwieſen werden follen. n 
Sollte einer oder der and ere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, fo 
bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Martens, Völtz und Walter 
als Mandatarien in Vorfcehlag und weiſen den Creditor an, einen derſelben mit 
Vollmacht und Information zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu verſehen. 
Danzig, den 17. September 1841. 
b Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Schiffs ⸗ Rapp o rt. 
SRG . Den 29. Oktober angekommen. EB 
8 Junge Heinrich — M. Marx — Stettin — Stückgut. Ordre. I 
Endrage — D. J. Hugy — Rotterdam — Ballast, Albrecht & Es. 
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Gef eig ele Niet ,* 
. En 15 en — SALE : Ei 87185 
Wulff — Rocheford — Ho C 9 a 
® 8 3 Wind O. N. O. 


Er Setreidemarkt a. Danıig „ 
vom 26, bis inkl! den 28. Oktober 1841. 


1. Aus dem Wa ſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 1187, ae Getreide ü üben 


II. om Lande; 


haupt zu Kauf geftellt worden. Davon 15 Auen unvei⸗ 
. und 48 . geſpeichert. a 


Rog gen 1 5 4 
we, 15 zum eite wehen Shen, 
on Tranſit. | = 


1. Beta ah 314 N 2 405 | 2 62 
erw, vd. 127-134. oma, A 
= vr Kfpte, ns | 58625 965 85—100 
2. Unverfauft Raltn: 2 564 Er 72 37 — 


. gr. 36 "Safer w. 43 
97 — kl. es 18 gr. > 


a find 2 irt vom 23. bis = 26. nr 1841 u. nach . ehen 
% 129 Laſt 45 Scheffel Weizen. = 
4 Laſt — Scheffel Leinſaat. n 
304 Gh 5 Eiſen. 


d. Schſl. Sgr. 


